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PRESSEMITTEILUNG

Gedenken an Nazi-Opfer am 27. Januar in Annaberg-Buchholz 

Am 27. Januar wird deutschlandweit der Nationale Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus begangen. Anlässlich dessen rufen die Stadt Annaberg-Buchholz, der Landrat des Erzgebirgskreises, der Kreisverband der Verfolgten des Naziregimes - Bund der Antifaschisten Annaberg, der DGB Südwestsachsen und das Netzwerk für Demokratie und Courage im Erzgebirgskreis die Bürger sowie Vertreter von Schulen, Institutionen, Kirchen, Parteien und öffentlichen Einrichtungen dazu auf, ab 11:00 Uhr hinter der Trinitatiskirche in Annaberg-Buchholz der Opfer zu gedenken. 

Am Ehrenmal für die Opfer des Faschismus wollen Schüler, Bürger und Vertreter des öffentlichen Lebens Blumen niederlegen und der Verfolgten und Getöteten gedenken. Das Ehrenmal befindet sich zwischen der Geyersdorfer Straße und dem Busbahnhof. 

Ab 11:30 Uhr schließt sich eine Gedenkstunde in der Mauersberger-Aula im Evangelischen Gymnasium Erzgebirge an, zu der ebenfalls herzlich eingeladen wird.

Der Nationale Gedenktag wurde 1996 von Bundespräsident Roman Herzog eingeführt. Er erinnert an die Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz am 27. Januar 1945.

Anliegen des Tages ist es, die Erinnerung an diese dunkelste Zeit der deutschen Geschichte wach zu halten. Aus der Vergangenheit sollen  Lehren für die Zukunft gezogen werden. Ein wesentliches Ziel ist es, Totalitarismus, Rassismus und menschenverachtendem Handeln für immer den Nährboden zu entziehen. 

Auch im Erzgebirge gab es mit der Vernichtung des jüdischen Friedhofs in Annaberg am 9. November 1938, mit der Entrechtung und Vertreibung von Juden, Christen und Andersdenkenden schreckliche Ereignisse, die Mahnung für die Zukunft sind.
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